
Von unserer Redakteurin
Heike Leuschner

LEMWERDER. Bislang haben sie ihre Ar-
beitseinsätze entlang der Eisenbahnstre-
cke Lemwerder – Delmenhorst in der örtli-
chen Begegnungsstätte besprochen. Ab so-
fort residieren die Eisenbahnfreunde Lem-
werder stilecht in einem ausgedienten Ei-
senbahnwaggon. Offizieller Eigentümer
sind die Delmenhorst-Harpstedter Eisen-
bahnfreunde (DHEF), die den ausrangier-
ten Bauzugwagen am Lemwerderaner
Bahnhofsgebäude für den symbolischen
Preis von einem Euro von der Gemeinde
Lemwerder gekauft haben.

Vor fünf Jahren hatte die Gemeinde zwei
ausrangierte Eisenbahnwaggons von der
Deutschen Bahn AG erworben. Auf dem Ab-
stellgleis hinter dem alten Bahnhof sollten
die Bauzugwagen zu Übernachtungsquar-
tieren für Fahrradfahrer umgebaut werden.
Leider habe sich das touristische Konzept
nicht umsetzen lassen , bedauerte Bürger-
meister Hans-Joachim Beckmann bei der of-
fiziellen Schlüsselübergabe an die DHEF.
Die Eisenbahnfreunde aus Delmenhorst
und Harpstedt reichten das Schließwerk-
zeug an die Lemwerderaner Eisenbahn-
freunde weiter.

Die Lemwerderaner hatten schon länger
damit geliebäugelt, einen der beiden Wa-
gen für ihre Zusammenkünfte zu nutzen.
Weil sie kein Verein, sondern nur ein loser
Zusammenschluss eisenbahnbegeisterter
Lemwerderaner sind, ist der befreundete
Verein DHEF jetzt als offizieller Eigentümer
eingesprungen.

Um den Waggon hinter dem Güterschup-
pen als Treffpunkt nutzen zu können, wol-
len die Lemwerderaner zunächst für Strom-

anschluss sorgen. Außerdem sollen nach
Auskunft von Arnold Meyer zwei Trenn-
wände im Inneren entfernt werden. Außer-
dem gibt es Überlegungen, einen Teil des
Wagens als Ausstellungsraum für Bücher
und alte Eisenbahnrequisiten zu nutzen.

Zunächst wird der ausrangierte Eisen-
bahnwaggon den Lemwerderanern bis zum
Jahre 2008 erhalten bleiben. Dann endet die
Vereinbarung zwischen Delmenhorst und
Lemwerder zum Betrieb der alten Strecke.
„Ob der Eisenbahnbetrieb danach noch auf-

recht erhalten bleibt, ist dann von dem Zu-
stand der Strecke und den Finanzen der
Kommunen abhängig“, weiß der stellvertre-
tende DHEF-Vorsitzende Andreas Wagner.
Notfalls müsse der Waggon dann nach Harp-
stedt auf das Museumseisenbahn-Gelände
umziehen. Wofür er dort zum Einsatz kom-
men könnte, konnte Wagner noch nicht ge-
nau sagen. Möglicherweise käme eine Nut-
zung als Vereinsheim in Frage. Aber auch
die Nutzung des blaugrünen Waggons als
Ersatzteillager sei nicht auszuschließen.

Einer der ausrangierten Eisenbahnwaggons wird zum Treffpunkt für die Lemwerderaner Eisen-
bahnfreunde umfunktioniert. Ursprünglich sollten Quartiere für Radler entstehen.  FOTO: KONO

WESERMARSCH (ANO). In der kommenden
Woche werden die Gebührenbescheide der
Abfallwirtschaft Wesermarsch verschickt so-
wie auch die Abfuhrkalender 2006 verteilt.
Mit diesen Bescheiden wird die Abfall- und
Wertstoffgebühr für das vergangene Jahr ab-
gerechnet und die Gebühren für das lau-
fende Jahr festgesetzt. Dem Gebührenbe-
scheid liegen in diesem Jahr Informationen
zu der künftigen Entsorgung der Elektroge-
räte bei, denn ab 24. März können alle Elek-
trogeräte auf den fünf Recyclinghöfen kos-
tenlos angeliefert werden und dürfen dann
nicht länger über den Restabfall entsorgt
werden.
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BERNE. Seit Beginn seiner Tätigkeit als Ab-
geordneter im Niedersächsischen Landtag
bietet der Berner Christdemokrat Björn
Thümler jungen Leuten die Möglichkeit,
die Arbeit eines Landtagsabgeordneten ken-
nen zu lernen. Bislang haben davon zwi-
schen Lemwerder bis Nordenham 20 Prakti-
kanten Gebrauch gemacht. Auch in diesem
Jahr bietet Thümler Schülern und Studen-
ten die Möglichkeit, ihn bei seiner Tätigkeit
zu begleiten.

Die Praktikanten nehmen nicht nur an
Ausschusssitzungen, Arbeitskreis- und
Fraktionssitzungen in Hannover teil. Um ein
komplexes Bild über die Arbeit eines Abge-
ordneten zu erhalten, sind die mit dem Land-
tagsabgeordneten auch in dessen Wahl-
kreis unterwegs. Thümler verspricht für die
Zeit des Praktikums einen umfassenden Ein-
blick in die Arbeit eines Landtagsabgeord-
neten. Denn neben der Teilnahme an ver-
schiedenen Terminen muss die Arbeit im
Bürgerbüro erledigt werden. Die Aufgaben-
bereiche dort umfassen unter anderem
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Brief-

wechsel mit Ministerien, verschiedene Re-
cherchearbeiten sowie die Erstellung und
Präsentation von Kurzreferaten im Rahmen
von Briefings. Nach Möglichkeit werden je
nach Praktikumsdauer ein oder mehrere grö-
ßere Projekte, deren Bearbeitung sich über
einen längeren Zeitraum erstreckt und in ei-
ner abschließenden Präsentation endet,
auch an Praktikanten delegiert.

Formale Zulassungskriterien für ein Prak-
tikum gibt es nicht. Interessenten schicken
ihre schriftliche Bewerbung an Björn Thüm-
ler, Lange Straße 27, 27804 Berne oder an
die e-Mail-Adresse bjoern@thuemler.de.

Gemeinde gibt Schlüssel ab
DHEF übernehmen Bauzugwagen / Treffpunkt für Eisenbahnfreunde aus Lemwerder

LEMWERDER (HJ). Der Eine-Welt-Kreis der
evangelischen Kirchengemeinde Altenesch
lädt für Montag, 16. Januar, ins Eine-Welt-
Café ein. In der Zeit von 14.30 bis 16.30 Uhr
bieten die Initiatorinnen im Gemeindehaus
Schulstraße 5 neben Kaffee, Tee und selbst
gebackenem Kuchen zum Selbstkosten-
preis ihre Waren an. Ab 15.30 Uhr zeigen sie
außerdem einen Film mit dem Titel „Kaffee,
der auch der Dritten Welt bekommt“. Klön-
schnack und gute Laune sind kostenlos. Das
Eine-Welt-Café soll aber keine Eintags-
fliege bleiben. In Zukunft macht der Eine-
Welt-Kreis dieses Angebot regelmäßig an je-
dem zweiten Montag im Monat.

Eisenbahnfreunde aus Delmenhorst und aus Lemwerder haben den ausgedienten Eisenbahn-
waggon hinter dem Güterschuppen jetzt offiziell in Besitz genommen.  FOTO: LEUSCHNER

Einblicke in Arbeit eines Landtagsabgeordneten
Björn Thümler stellt Praktikanten ein / 20 junge Menschen aus der Wesermarsch erhalten Chance

Eine-Welt-Café
nimmt Betrieb auf

Müllgebühren
werden festgelegt

LANDKREIS WESERMARSCH

La Mano Second Hand
sucht ständig Designer + Markenware,
Taschen & more... zum Ankauf. Anruf:
t 0421/4985965 Außer der Schleif-
mühle 13

„Meine Schwiegermutter

mischt sich überall ein“ –

„Meine Schwiegertochter

lehnt mich ab“. Für eine TV-

Dokumentation sucht der

NDR Schwiegertöchter und

Schwiegermütter, die von

ihren Konflikten und dem

Umgang damit erzählen.

Ansprechpartner: M. Uhlig

(040) 490 36 66,

(0172) 544 91 89

Schwiegermütter

Gemeinde Ganderkesee
Der Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Die nächste öffentliche Sitzung des
Ausschusses für Gemeindeentwicklung
findet am Donnerstag, dem 19.01.2006
um 19:00 Uhr, Sitzungssaal des Rathau-
ses, statt.
Die Tagesordnung kann im Aushang des
Rathauses und des Bürgerbüros in Book-
holzberg sowie unter www.ganderke-
see.de eingesehen werden.
Ganderkesee, 11. Januar 2006

Gerold Sprung

Besprechen, Reiki, Bioenergie, Le-
bensberatung. t (0172)5456367

Boxen frei (kl. Privatstall) Vollpen-
sion, Weidegang,u.v.mt ( 0 42 22 )
62 66 o.(0152)03 66 55 48

Weibl. 57J., suche eine nette Reise-
begleitgung und zur Freizeitge-
staltung. c 1103255 Pressehaus

Pferdeboxen u. Offenstallplätze i.
Del. m. Weide u. Reitplatz. Pferde-
Hof Schillbrok t ( 0 42 21 ) 8 34 68

Gr. Pferdeboxen frei im Raum
Stuhr, 150,- €/mtl., ganzjährig
Weidegang, Halle u. schönes Aus-
reitgelände vorhanden, Eigenleis-
tung erw. t ( 0 42 06 ) 41 94 11

Mitfahrgelegenheit ab 01.02. nach
OL Tweelbäke (Deutsche Post)
5.30-6.00h t (0 42 21) 2 155 2

Kostenlos! Fälle kostenlos ihre
Bäume gegen Mitnahme des Fest-
holzes t ( 0 42 21 ) 2 53 91

Zwergpudelwelpen m. Papieren Harle-
kin t ( 0 47 34) 8 31

Blonde aber nicht blöde Enddreizi-
gerin, anhänglich aber ohne An-
hang, beziehungserfahren aber
nicht frustriert sucht Mann nicht
Männchen der zu dieser Anzeige
passt c 1103744 Pressehaus

AUTOHAUS ENGELBART
Hasporter Damm 142–148 · 27755 Delmenhorst
Telefon 04221/5860 · www.autohaus-engelbart.de
jeden Sonntag Schautag von 11.00 bis 17.00 Uhr

Pferdebox mit Halle, Selbstversor-
ger ab 145,- €, Pensionsbox ab
155,- €. t ( 0 42 06) 35 60 01

Wir zeigen an:

Der Präsident der Rechtsanwaltskammer für den
Oberlandesgerichtsbezirk Oldenburg hat

Rechtsanwalt
Rüdiger Salfeld

mit Urkunde vom 4. 1. 2006
die Führung der Bezeichnung

Fachanwalt für Arbeitsrecht

gestattet

Ehlen, Fuchs & Salfeld
Rechtsanwälte in Ganderkesee

Ring 12 · 27777 Ganderkesee
Tel. 04222/950201 · Fax 04222/950203
kanzlei@rae-efs.de · www.rae-efs.de

Offenstallpl. Steller Heide, für 1-2
Isl., super Gelände, beleucht.
Reitpl., geringe mtl. Kosten, Mitar-
beit erforderl. t (01 60) 4 63 78 43

Ehrlicher Finder gesucht! Wer hat
meinen Werkzeugkasten am
10.01., Auto-Waschpark Frie-
senstr. gefunden? Bei Rückgabe
Finderlohn t ( 0 42 21) 5874276

Golden Retriever Welpen mit Pa-
pieren. t ( 0 57 64 ) 23 40

..es gibt nichts gutes, außer man
tut es... malen, gestalten und ent-
spannen aus spaß an der
freu´d....für alle die nicht oder
doch, oder doch nicht malen kön-
nen... kleine grüppchen...flexible
termine...info t ( 04221) 52766
Mo.-Fr. 17 - 18 Uhr

ER, 60 J., 72 kg, 174 cm, sucht eine
selbstständige, schlanke, treue
Frau für feste Partnerschaft, auch
Ausländerin, mit Bild wäre ange-
nehm c 1104073 Pressehaus

Netter ER (52 J.) su. „Sie“ (50-65
J.) zw. unverbindl., gelegentlicher
Treffen. c 1104100 Pressehaus

Allgemein

VERSCHIEDENES

VERLOREN
GEFUNDEN

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

TIERMARKT

GESCHÄFTS-
EMPFEHLUNGEN

EHEWÜNSCHE · PARTNERSUCHE

AUF JEDEN EINZELNEN KOMMT’S AN

Zeuge sein, Hilfe leisten – jeder kann im 
Rahmen seiner Möglichkeiten etwas tun.

Zivilcourage ist 
nie zu viel Courage!

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet.
www.polizei.propk.de

Wir wollen,
dass Sie

sicher leben.

Ihre Polizei

Weihnachtskarten

www.lebenshilfe-shop.de

Oder Katalog anfordern:
Tel.: (02404) 986626

Ein dichtes Netz von Anzeigen-Annah-
mestellen ermöglicht es Ihnen, Ihren
Auftrag für private Gelegenheitsanzei-
gen schnell und bequem zu erteilen.

Wer Tageszeitung liest, hat mehr vom
Tag!

Verkaufen oder kaufen – mit Kleinanzei-
gen klappt es.

Ihre Tageszeitung hat viele eigene
Korrespondenten im In- und Ausland,
die Ihnen von allen Brennpunkten der
Welt objektiv Bericht erstatten.
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